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G E W A L T  
Wie Gewalt  in de r  Ehe  
e in  Leben  verändern 
kann u n d  wesha lb  
Reaktionen meist ganz 
anders ausfallen. 3 
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Kreuzworträtseln bei 
110 km/h auf der Autobahn 
R I X H E I M / F R A  - Weil e r  b e i m  Fahren 
a u f  der  Autobahn mit  einem Kreuzworträt­
sel beschäftigt war, muss ein Franzose eine 
Geldbusse von 7 0  Euro berappen. D e r  
M a n n  hat te  mi t  rund  110 km/h  einen 
Wagen de r  Polizei überholt. Dabei bemerk­
ten die verdutzten Ordnungshüter, dass er  
au f  d e m  Lenkrad ein Blatt liegen hatte, auf 
das e r  mit  der  rechten Hand schrieb. S i e .  
stoppten ihn und erfuhren, dass der  40-
Jiihrige in aller Seelenruhe ein Kreuzwort­
rätsel ausfüllte, während e r  das Auto mit 
der  linken Hand steuerte. 

In Rom wird heute gefastet 
R O M  - A u f  den  Aufruf  von Papst Johannes 
Paul 11., a m  Aschermittwoch für den  Frie­
den zu fasten, haben  jetzt  auch  die Restau­
rantbesitzer in R o m  reagiert. Viele Lokale  
machen beute Ruhetag o d e r  bieten ein 
«Fastenessen» an.  

VOLKI SAGT: 

«Jet/., wo d ' F a s n a c h t  
endl ich  vorbe i  i scht ,  
k ö n n t  j o  ulli N a r r a  i m  
L a n d  d ' M a s k a n a  
w e d e r  alej ja. . .» 
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Verfassungsinitiative 
Fürstenhaus 

Für eine 
gesicherte 

E I N G E B Ü S S T  
Hotelplan hat  d ie  relativ 
ger inge Reise lus t  i m  
letzten Geschäf t s jahr  
deutlich zu spüren'  be ­
kommen.  0 

SCHWIERIG 
Die Suche  nach e inem 
Nachfo lge r  fü r  d e n  
vers torbenen  M a r z i o  
Morocutti  erweist  sich 
als  schwierig. 1 3  

VERLÄNGERT 
W a r u m  M ä n n e r  tei l­
w e i s e  f ü r  l ange  
S c h w a n g e r s c h a f t e n  
verantwortlich sirid. 
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Katerstimmung im Land 
Diebe und Grabschänder trieben am Fasnachtswoöhenende ihr Unwesen 

VADUZ - Wenn Fasnacht ist und 
der Alkohol in Strömen fliesst, 
bedeutet da s  für die Landespo­
lizei vor allem eines: erhöhte 
Aufmerksamkeit. Unter ande­
rem musste sich die Landespo­
lizei in der Nacht auf Montag 
mit einem betrunkenen Amok­
fahrer herumschlagen. 

«Wolfnanq Zechner 

Eine regelrechte Verfolgungsjagd 
lieferte sich in der  Nacht  au f  Mon­
tag e in  o f f enba r  anget runkener  
Autolcnker  mi t  de r  Polizei. Im 
Bereich der  Strassenbaustelle zwi­
schen Triesen u n d  Balzers bemerk­
te e ine  Pol izeipatroui l le  e inen  
Wagen, de r  mi t  weit überhöhter 

Geschwindigkei t  unterwegs war. 
A l s  die Polizisten den  Lenker  auf­
halten "wollten, stieg dieser erst 
recht  aufs Gaspedal und  wollte sich 
aus  dem Staub machen. Nach einer 
kurzen Verfolgungsjagd konnte der  
«Rennfahrer» schliesslich gestoppt 
werden. Dem Amoklenker  wurde  
umgehend der  Führerschein abge­
nommen ,  e ine  Blutprobe wurde  
angeordnet..  

Gelegenheit  macht  Diebe - diese 
bi t tere  Erfahrung muss ten  a m  
Rosenmontüg zwei  Liechtensteine­
r innen machen. A m  Nachmit tag 
wurde im Linienbus d e r  L B A  auf 
de r  Fahrt nach Balzers e iner  Passa­
gierin unbemerkt die Handtasche 
entwendet. D e r  dreiste Dieb erbeu­

tete Bargeld sowie die. Ausweise  
d e r  Frau. Bereits  i n - d e r  Nach t  
zuvor  hatte ein Langfinger an de r  
Fasnachtsunterhaltung im Gemein­
desaal Balzers zugeschlagen. D e r  
D i e b  nutz te  e inen M o m e n t  d e r  
Unaufmerksamkei t  aus u n d  
schnappte  sich d i e  Handtasche  
e iner  Besucherin, D e m  Dieb  fielen 
ein Geldbetrag, ein Handy sowie 
diverse Ausweise in die Hände.  

Gräber verwüstet 

Mit e iner  besonders abscheuli­
chen  und  pietätlosen Tat muss  sich 
die Landespolizei  derzeit herum­
schlagen: I m  Laufe des Fasnachts­
wochenendes  s t iessen nicht  be ­
kannte Täter  a u f  d e m  Friedhof Bal­

zers drei Grabsteine u m  u n d  ver­
wüsteten e in  geschmücktes Grab. 
D i e  Grabschänder  verursachten 
e inen  mater ie l len  Schaden, von  
über  500  Franken. Die Hintergrün­
d e  de r  Tat liegen derzeit noch völ­
lig i m  Dunkeln.  
- Dass der  Poliz^ialltag auch se ine  
kuriosen Seiten hat, können sicher­
lich j ene  Polizisten bezeugen, d ie  
a m  Montagnachmittag einen be­
sonders  vorwi tz igen  Auto lenker  
anhielten. D e r  Mann  hatte d ie  vor­
deren Seitenscheiben seines Wagen 
mit  Folien verdunkelt, s o  dass er 
nicht m e h r  in de r  Lage war, den 

" Verkehr  sei t l ich z u  überbl icken 
oder  die Rückspiegel .  zu nutzen. 
D e r  Lenke r  wurde  angezeigt. 

Schumis 6. WM-Titel? 
Formel-1-Saisonstart am Sonntag 
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Michael Schumacher geht am Sonntag im australischen Melbourne 
(Start 4.00 MEZ) ale haushoher Favorit in die neue Formel-1-Saison. 
Sportlich scheint wieder alles beim Alten zu bleiben, nur die einschnei­
denden Änderungen im Reglement haben Im Vorfeld für Aufregung 
gesorgt Selten 13 und 14 

Tote bei Bombenanschlag 
Sprengsatz explodierte auf Philippinen 
MAMILA - Ein Bombenanschlag 
auf einen philippinischen Flug 
hafen ha t  am Dienstag mindes­
tens 19 Menschen da s  Lehen 
gekoste t  Gegen 150 Menschen 
wurden zum Teil schwer ver­
letzt, wie die Sicherheitsklüfte 
erklärten, 
Die Detonation ereignete sich v o r  
dem Flughafen Davao au f  d e r  Insel 
Mindanao, als gerade viele M e n ­
schen  a u f  e inen  a n k o m m e n d e n  
Flug warteten. Unter  d e n  Opfern 
w a r  auch  ein Amerikaner, wie d i e  
US-Botschaft  i n  Mani la  mitteilte. 
Zwei weitere US-Bürger  wurden 
verletzt. .«Es w a r  e ine  sehr, sehr  
laute Explosion», sagte eine F lug­
hafensprecherin. «Wir  haben viele  
Tote gesehen.» Seite  2 4  

Viele Tote und Verletzte forderte 
ein Anschlag auf den Philippinen. 


